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Auf takt02 – 03

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER, 

die Energiebranche steht vor großen Herausforderungen. Um Aufgaben wie 
Energiewende, Netzausbau und Digitalisierung meistern zu können, brau­
chen wir gut ausgebildete Fachleute. Daher bietet die Unternehmensgruppe 
Kreuznacher Stadtwerke ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern anspruchs­
volle Arbeitsplätze inklusive fairer Rahmenbedingungen wie attraktive Ver­
gütung, spannende Weiterbildungsmöglichkeiten und flexible Arbeitszeiten. 
Neugierig? Lesen Sie mehr hierzu ab Seite 4. 
Auch in Sachen Nachhaltigkeit sind wir vorne mit dabei: Unsere Müllsam­
mel-Aktion im Sommer lockte jede Menge Freiwillige in die Innenstadt, 
und die diesjährige naheChangers Baum-Challenge verzeichnete bereits 
lange vor dem Stichtag einen Erfolg. Wer sich jetzt noch zum Pflanztag 
anmelden will – die Infos dazu gibt’s auf Seite 9.

Viel Spaß beim Schmökern!

Herzlichst Ihr

Christoph Nath
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Auf takt

Von Strom bis Giraffen

Geschenke zum Schulstart 

Neugierig erwarteten die Viertklässlerinnen und 
Viertklässler der Grundschule am Rosengarten in Rü­
desheim eine ganz besondere Unterrichtsstunde. 
Christoph Nath, Geschäftsführer der Unternehmens­
gruppe Kreuznacher Stadtwerke, besuchte die Kin­
der und hielt einen Vortrag zum Thema Energie. 
Wie entsteht Strom? Wo wird er verbraucht? Und 
wie hoch ist eigentlich ein Windrad? Um die Frage 
zu beantworten: Ein Windrad ist so hoch wie 27 auf­
einandergestapelte Giraffen. Die Schülerinnen und 
Schüler lauschten aufmerksam und stellten jede 
Menge Fragen. Für Begeisterung sorgte ein gemein­
sames Experiment: Die Kinder bauten einen Rake­
tenantrieb im Reagenzglas. 
Zum Abschluss erhielten alle Schülerinnen und Schü­
ler eine Taschenlampe: „Damit könnt ihr eure Schul­
bücher auch unter der Bettdecke lesen“, erklärte 
Christoph Nath schmunzelnd. „Eine tolle Unter­
richtsstunde, auch für uns Lehrkräfte! Wir würden 
uns freuen, wenn wir das im nächsten Jahr wieder­
holen können“, resümierte Schulleiterin Petra Steeg.

Ein bisschen Aufregung und jede Men­
ge Vorfreude: Die Einschulung ist für 
Kinder etwas ganz Besonderes. Auch in 
diesem Jahr hat die Unternehmens­
gruppe Kreuznacher Stadtwerke für 
die Erstklässlerinnen und Erstklässler 
wieder ein kleines Geschenk parat: Alle 
Grundschulen erhielten Eddy-Turnbeu­
tel, gepackt mit kleinen Überraschun­
gen, sowie leuchtend blaue Stadt­
werke-Bälle. „Die praktischen Beutel 
bieten genügend Platz für Sportkla­
motten, Wechselkleidung oder Haus­
schuhe“, bedankt sich Lisa Hoffmann, 
Klassenlehrerin der 1. Klasse an der 
Grundschule Pfaffen-Schwabenheim. 

Gleich drei Veranstaltungen hat die Unterneh-
mensgruppe Kreuznacher Stadtwerke in Bad 
Münster am Stein-Ebernburg unterstützt. „Wir 
fördern das kulturelle Leben vor Ort. Das Old-
timer Treffen, der Mittelalterliche Markt sowie 
der Weihnachtsmarkt sind über die Region 
hinaus bekannt und tragen positiv zum Image 
unserer schönen Stadt bei“, erklärt Klaus-
Dieter Dreesbach, stellvertretender Geschäfts-
führer der Unternehmensgruppe, das Engage-
ment. Im Bild: Klaus-Dieter Dreesbach (links)
mit Isabell Hoffmann und Stefan Köhl von 
Kultur und Tourismus Rheingrafenstein.

Da ist was los!

Lisa Hoffmann, 
Grundschule Pfaffen-

Schwabenheim, freute 
sich schon darauf, 
die Geschenke an 
ihre Eisbärenklasse 

zu verteilen.



Karriere04 – 05

Vom Azubi zum Studierenden: Die Unter­
nehmensgruppe Kreuznacher Stadtwerke 
unterstützt ihre Beschäftigten dabei, ihre 
beruflichen Ziele zu erreichen.

aus dir!
Mach was

Stephan Butzbach (rechts im Bild) startete seine Karriere 
bei  der Unternehmensgruppe Kreuznacher Stadtwerke 
2012  mit einer Ausbildung zum Industriekaufmann. Vier 
Jahre später begann er ein berufsintegriertes Studium, das er 
mit dem Bachelor im Fachbereich Betriebswirtschaftslehre 
abschließt. Heute ist er als Koordinator für den Bereich Mo-
bilität zuständig und betreut die Parkraumbewirtschaftung, 
das Fuhrparkmanagement sowie das Angebot der öffentli-
chen Ladestationen. 
Zur persönlichen Weiterbildung und Motivation hat ihm die 
Unternehmensgruppe die Masterclass zum Thema Selbst-
führung angeboten. „Wir legen Wert darauf, dass sich unse-
re Mitarbeitenden nicht nur fachlich weiterentwickeln kön-
nen, sondern auch in der Resilienz und Widerstandfähigkeit 
gestärkt werden“, betont Personalleiter Alexander Kohn.

Mit Engagement und Unterstützung
Wege wie der von Stephan Butzbach sind keine Seltenheit im 
Unternehmen: Im Herbst 2009 beginnt Julian Becker seine 
Ausbildung zum Anlagenmechaniker für Rohrsystemtech-
nik. Einen weiteren Schulabschluss und ein Studium später 
trägt er heute den Titel Bachelor of Engineering. Ein langer 
Weg – doch dank seiner Initiative und der Hilfe der Unterneh-
mensgruppe hat er es geschafft. „Die Unterstützung war von 
Anfang an groß“, erzählt der junge Mann aus Meckenbach 
bei Kirn. Nach bestandener Prüfung besucht Julian Becker 
die Abendschule und schließt sie zwei Jahre später mit der 
Fachhochschulreife ab. „Das habe ich rein privat für mich ge-
macht“, erinnert er sich. 

Chancen für Talente
Mit seinem Abschluss in der Tasche marschiert er zur Perso-
nalabteilung – und teilt den Verantwortlichen mit, dass er be-
reit ist, mehr Verantwortung zu übernehmen. „Im Unterneh-
men steht ein Generationenwechsel bevor – und der Nach-
wuchs wird entsprechend gefördert“, weiß Julian Becker. 



Karriere

Stephan Butzbach freut 
sich über die Unter­
stützung durch die 

Unternehmensgruppe.

Stephan Butzbach, Koordinator Mobilität

Die Masterclass hat meine tägliche  
Arbeit und meinen Tagesablauf  

optimiert.



Sieben Ausbildungen in technischen, 
kaufmännischen und Dienstleistungs-
berufen und zwei duale Studiengänge: 
Die Unternehmensgruppe Kreuznacher 
Stadtwerke bietet ein breites Spektrum 
an zukunftsfähigen Ausbildungsplät-
zen. Personalleiter Kohn erzählt: „Auf 
der Suche nach neuen Talenten sind wir 
auf Stellenbörsen, Ausbildungsmessen 
und an Schulen aktiv. Wir wollen den 
Absolventinnen und Absolventen einen 
möglichst realistischen Eindruck davon 

verschaffen, was sie in den einzelnen 
Berufen erwartet – und was wir ihnen 
bieten.“ Aktuell sucht die Unterneh-
mensgruppe Bewerberinnen und Be-
werber für die Ausbildungsberufe ab 
August 2023 (m/w/d). 

06 – 07

Start in deine Zukunft

Gesagt, getan: 2015 schreibt er sich für das Studium zum 
Netzingenieur ein. „Die Unternehmensgruppe hat mir wäh-
rend meines Studiums eine Ausbildungsvergütung gezahlt – 
und das, obwohl ich Vollzeit vor Ort an der Uni war“, erzählt 
er. Lediglich während der Semesterferien ist Julian Becker – 
neben Urlaub und Prüfungsvorbereitung – in der Firma. 

Lebenslanges Lernen
Seit Februar 2021 arbeitet der ausgebildete Netzingenieur 
wieder in seiner alten Abteilung – und hat alle Hände voll zu 
tun. Doch Julian Becker ist ehrgeizig: Die nächste Qualifika-
tion steht bereits an. „Jetzt geht’s los mit einer dreimona­
tigen Zusatzausbildung im Schweißen“, erläutert er. „Mit 
ihrer Unterstützung fördert die Unternehmensgruppe die 
Talente von morgen“, so Julian Becker. Und das war be-
stimmt nicht seine letzte Fortbildung: „Ich bin hoch moti-
viert“, schmunzelt er.

Die Mannschaft der Unternehmens­
gruppe Kreuznacher Stadtwerke 
freute sich beim 2. Stadtwerke  
SoccerCup über den dritten Platz.

Julian Becker, Junior Netzingenieur

Dank der Unterstützung der 
Unternehmensgruppe wird mir meine 
weiterentwicklung leicht gemacht.

Von Firmenlauf bis SoccerCup: Die Beschäftigten der Unter­
nehmensgruppe Kreuznacher Stadtwerke sind ein tolles 
Team. „Wir halten zusammen und nutzen sportliche 
Aktivitäten gerne, um damit einen guten Zweck zu unter­
stützen“, betont Christoph Nath, Geschäftsführer der 
Unternehmensgruppe. So kamen beispielsweise die 
Spenden vom letzten SoccerCup dem Wiederaufbau einer 
Grundschule im Ahrtal zugute. Und die virtuelle Sport­
gruppe sammelte in einer einwöchigen „Schritte-Challenge“ 
597 Euro für die Ukraine-Hilfe.

EIN TOLLES TEAM

Karriere

Für aktuelle Infos zu den 
Ausbildungsberufen den 
QR-Code scannen oder 
www.kreuznacherstadt-
werke.de > Über Uns > 
Ausbildung aufrufen



Für aktuelle Infos zum Arbeiten bei der 
Unternehmensgruppe den QR-Code scannen 

 
 
 
 
 

oder 

� www.kreuznacherstadtwerke.de >  
Über Uns > Jobs

aufrufen.

Besuch uns in den sozialen Medien:

instagram.de/wirsorgenfuerbadkreuznach

facebook: Wir sorgen für Bad Kreuznach

Sicherheit und Gesundheit
Wir bieten eine zu 100 Prozent arbeitgeberfinanzierte be­
triebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen, 
eine weltweit gültige Gruppenunfallversicherung sowie 
einen arbeitsmedizinischen Dienst. 

nahe Magazin: Herr Kohn, was macht einen 
Arbeitsplatz oder eine Ausbildung in der 
Energiebranche so attraktiv?

Alexander Kohn: Ob Energie- und Wasserversor-
gung, Bäderbetrieb oder Mobilität – unsere Dienst-
leistungen und Angebote sichern den Alltag der 
Menschen und sorgen für mehr Lebensqualität. 
Eine Tätigkeit in der Energiebranche steht für lang-
fristige Sicherheit, das ist für viele Bewerberinnen 
und Bewerber nach wie vor sehr wichtig.

Was bietet die Unternehmensgruppe ihren 
Beschäftigten?

Je nach Tätigkeit gehören bei uns zum Beispiel mo-
biles Arbeiten und flexible Arbeitszeiten zur neuen 
Normalität. Selbstverständlich auch ein faires Ge-
halt sowie eine ausgeglichene Work-Life-Balance. 
In einem Satz: Wir erwarten großes Engagement 
von unseren Beschäftigten – im Gegenzug sorgen 
wir dafür, dass sie sich wohlfühlen. 

Welchen Mehrwert dürfen Bewerberinnen 
und Bewerber von der Unternehmens­
gruppe erwarten?

Die Beschäftigten legen heute großen Wert darauf, 
dass der Arbeitgeber sie zu schätzen weiß. Wir ge-
ben unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die 

Möglichkeit, sich selbst zu verwirklichen, indem wir 
sie beim Erreichen ihrer individuellen beruflichen 
Ziele unterstützen. 

Die Energiebranche steht vor großen Heraus­
forderungen. Was bedeutet das für die 
Angestellten? 

Unsere Branche spielt eine entscheidende Rolle bei 
Klimaschutz und Energiewende. Das macht eine 
Tätigkeit in diesem Umfeld so spannend – aber 
auch herausfordernd. Denn um unsere Themen in 
die Zukunft tragen zu können, benötigen wir hoch-
qualifizierte Fachkräfte. Wir investieren viel in Aus- 
und Weiterbildung und arbeiten eng mit Hoch­
schulen und anderen Fortbildungsstätten zusam-
men, um unserem Nachwuchs eine hochwertige 
Ausbildung und unseren Beschäftigten wichtige 
Zusatzqualifikationen zu ermöglichen. 

Was müssen Bewerberinnen und Bewerber 
mitbringen?

Ob aktuelle Themen wie Ressourcenknappheit oder 
die fortschreitende Digitalisierung: Wir sind alle ge-
fordert, uns den immer komplexer werdenden Auf-
gaben anzupassen. Daher sind ein gewisses Maß an 
Selbstmotivation und Lernbereitschaft unabdingba-
re Voraussetzungen für eine gute Zusammenarbeit. 

Weiterbildungs- und Entwicklungsprogramme
Mitarbeitende werden ganz individuell bei ihrer beruflichen 
Weiterentwicklung unterstützt.

Flexible Arbeitszeiten und mobiles Arbeiten
Wenn es die Tätigkeit zulässt, können Beschäftigte ihre 
wöchentliche Arbeitszeit von 39 Stunden in der Zeit von 
6:30 Uhr bis 19:30 Uhr individuell einteilen – in Abstimmung 
mit der Führungskraft können sie auch mobil arbeiten. Fami­
lie, Freizeit und Beruf lassen sich so optimal vereinbaren.

30 Urlaubstage im Jahr 
Mindestens sechs Wochen Urlaub im Jahr und zusätzliche 
freie Tage an Heiligabend und Silvester – wer Leistung 
bringt, muss sich auch entspannen.

Attraktive Vergütung 
Bei uns erhalten Beschäftigte eine faire Bezahlung nach 
Tarifvertrag, dazu Jahressonderzahlung beziehungsweise 
Weihnachtsgeld sowie Leistungszulage.

Mobilität und Freizeit
Unseren Beschäftigten bezahlen wir ein Jobticket für den 
ÖPNV und stellen ihnen auf Wunsch ein JobRad zur vollen 
privaten Nutzung zur Verfügung. Außerdem profitieren sie 
von Mitarbeiterkonditionen für unsere Park- und Freizeit­
einrichtungen.

Verstärkung gesucht
Arbeitsmarkt im Wandel – knapp die Hälfte 
der Unternehmen in Deutschland ist vom Fach-
kräftemangel betroffen. Zu diesem Ergebnis 
kommt eine aktuelle Umfrage des Münchener 
Ifo-Instituts. Einer der Gründe: Die Ansprüche 

der Beschäftigten haben sich verändert. Perso-
nalleiter Alexander Kohn hat gute Gründe im 
Gepäck, die eine berufliche Zukunft bei der 
Unternehmensgruppe Kreuznacher Stadtwerke 
interessant machen. 
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Karriere

Jetzt 
bewerben!
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Ausgerüstet mit Greifzangen und Handschuhen, Eimern 
und Müllsäcken trafen sich rund 90 Freiwillige an einem 
Samstag im Juni in der Kreuznacher Innenstadt. Ihr Ziel: 
Straßen und Plätze von herumliegendem Abfall zu befreien. 
Trotz sengender Hitze und Temperaturen von 37 Grad 
durchkämmten die fleißigen Helferinnen und Helfer die 
Gegend rund um den Kornmarkt und füllten Müllsack um 
Müllsack. Nach zwei Stunden schweißtreibender Arbeit 
kamen so insgesamt 18 Säcke Müll sowie ein schrottreifes 
Fahrrad zusammen.

Eddy Taler als Dankeschön
Ins Leben gerufen hatte die Aktion die Unternehmens­
gruppe Kreuznacher Stadtwerke gemeinsam mit der Initia­
tive „Wir sind Kreuznach“ und der Sparkasse Rhein-Nahe. 
Damit die Freiwilligen während der Arbeit ausreichend zu 
trinken hatten, stellte ein bekannter Mineralwasserher­

steller kostenlose kühle Getränke bereit, zur Stärkung 
gab’s frische Brezeln und eine Kreuznacher Eisdiele spen­
dierte jedem Helfenden eine Kugel Eis. Als besonderes 
Dankeschön erhielten die Freiwilligen die begehrten Eddy 
Taler – mit denen sie im Rahmen der Eddy Taler Förderak­
tion örtliche Vereine und Initiativen unterstützen können. 

Gemeinsam feiern
Zum Abschluss des Tages lauschten alle gemeinsam den 
Klängen von „Musigg uff de Noh“, mit dem Duo Klara 
und Benny. „Wir sorgen für Bad Kreuznach und sind 
begeistert, wie viele fleißige Helferinnen und Helfer unse­
rem Aufruf gefolgt sind“, freute sich Chantal Rubröder, 
Pressesprecherin der Unternehmensgruppe. „Solche Akti­
onen machen unseren Anspruch ‚Wir sorgen für Bad 
Kreuznach‘ erlebbar. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten!“

Weg mit dem Müll!
Unter dem Motto #kreuznachschmücktsich rief die Unter-
nehmensgruppe Kreuznacher Stadtwerke Freiwillige dazu 
auf, gemeinsam die Innenstadt vom Müll zu befreien. 

Besucht unsere Community auf

instagram.de/wirsorgenfuerbadkreuznach

facebook.com/wirsorgenfuerbadkreuznach

Rund 90 Freiwillige 
versammelten sich in 

der Innenstadt. 



Nachhaltigkeit

Jetzt heißt es, schnell sein und sich an-
melden: Am 25. November startet die 
nächste Baumpflanzaktion der Unterneh-
mensgruppe Kreuznacher Stadtwerke. 
Der Einsatz ist das Ergebnis einer Chal-
lenge der naheChangers Klima-App. 

fürs Klima 
Bäume

Am 25. November sind sie wieder im Stadtwald unter­
wegs und pflanzen kleine Traubeneichen und Esskastanien: 
die naheChanger. Nach dem tollen Erfolg der diesjährigen 
Challenge – die 1.200 angepeilten Bäume wurden be­
reits bis Ende Juli erspielt – lädt die Unternehmensgruppe 
Kreuznacher Stadtwerke jetzt erneut dazu ein, die Setzlinge 
im Stadtwald in die Erde zu bringen.

Punkte sammeln, Klima schützen
„Unsere naheChangers App kommt nach wie vor gut an“, 
freut sich Projektleiterin Kübra Gökbay über den Erfolg. Die 
kostenlose App motiviert dazu, mit kleinen Aktionen CO2 
einzusparen. „Ob Schritte sammeln, vegetarisch kochen, 
Energie sparen oder Bus und Bahn fahren: Wer mitmacht 
und die Umwelt schützt, sammelt Punkte“, erklärt Kübra 
Gökbay. Diese wandelt die Unternehmensgruppe dann in 
Bäume um – pro 150 Punkte kommt ein weiterer Setzling 
für den Stadtwald dazu. Auch nach Abschluss der Pflanz­
aktion lohnt sich das Mitmachen: „Bis Jahresende spenden 
wir für jeden erspielten Baum einen Euro für einen gemein­
nützigen Zweck“, verrät die Projektleiterin.

Neues aus der App
Für die Nutzerinnen und Nutzer der naheChangers App 
gibt es Neuigkeiten: In den einzelnen Kategorien sind 
weitere Herausforderungen dazugekommen. Außerdem 
erwarten die User jede Menge Angebote in Form von Gut­
scheinen. Reinschauen lohnt sich also.
Wer jetzt naheChanger werden möchte: Die App gibt’s 
kostenlos im Google Play Store und im App Store.

Bereits im vergangenen 
Jahr brachte der 

Pflanztrupp Setzlinge 
in die Erde ein. 

Wer dabei sein und 
ebenfalls Bäume 

einpflanzen möchte, 
meldet sich noch bis 
zum 20. November 

2022 an. Einfach eine 
E-Mail senden an: 
nahechangers@

stadtwerke-kh.de

Mehr Infos zur 
naheChangers App:  

www.nahechangers.de

Mitmachen  

und anmelden –
 am 25. November ist 

Baumpflanztag!
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Oh 
Tannen 
Baum

hat ein Christbaum. Oder hatte zumindest die 1,63 Meter hohe 
Nordmanntanne, die von den Machern der Sendung „Frag doch 
mal die Maus“ untersucht wurde. Helfende Schüler zupften jede 
einzelne Nadel ab und zählten sie. Hoffentlich hatten sie danach 
noch alle Nadeln an der Tanne ...NADELN

178.333

beträgt der Weltrekord beim  
Weihnachtsbaum-Weitwerfen 
der Männer, 7,5 Meter bei den 

Frauen. Seit 2007 findet im 
pfälzischen Weidenthal die 

„Weltmeisterschaft“ im Weih-
nachtsbaumwerfen statt. 

Neben Weitwurf gibt es noch 
die Disziplinen Hochwurf und  

Schleuderwurf.

METER

10,95
wiegt allein der Engel 

auf der Spitze des 
höchsten Weihnachts-

baums der Welt. Dieser 
steht in der Dortmun-

der Weihnachtsstadt, ist 
45 Meter hoch, rund  

40 Tonnen schwer und 
setzt sich aus 1. 700 ein
zelnen Fichten zusam-

men, die auf einem 
Gerüst stehen.

KILOGRAMM

200

ist eine zwei Meter 
große Nordmanntanne 
alt. Wie der Verband 

Natürlicher Weih-
nachtsbaum weiß, hat 
sie davon drei bis vier 

Jahre in der Baumschu-
le verbracht. Die restli-
chen neun bis elf Jahre 
steht sie in der Weih-

nachtsbaumkultur.

JAHRE

12
14
bis

kaufen die Deutschen pro Jahr. Laut Bundesverband der Weihnachtsbaumerzeuger 
gehört der Baum für etwa 90 Prozent der Familien mit Kindern und Jugendlichen 

zum Fest. Und: Der Trend geht zum Zweitbaum für Garten oder Balkon.

WEIHNACHTSBÄUME

23 bis 25 
MILLIONEN



Mobilität

Zum Antrag für die 
Prämie geht’s unter: 

www.kreuznacher-
stadtwerke.de > 
Energie für Ihr 

Zuhause > 
Elektromobilität

Mobilität leicht gemacht: Parken in der Innenstadt von Bad Kreuznach war noch nie 
so einfach. Die neue Kennzeichenerkennung und eine App machen’s möglich. 

ohne StressParken 
Mal eben ins Stadtzentrum fahren, 
das Auto abstellen und flugs ein paar 
Einkäufe erledigen: Eine praktische 
Smartphone-App sowie eine moder-
ne  Kennzeichenerkennung machen 
die Shopping-Tour jetzt noch ange-
nehmer. 

Bargeldlos parken
Den Parkschein bargeldlos übers 
Smartphone bezahlen, die Parkzeit 
bequem von unterwegs verlängern: 
Das alles geht jetzt mit der 
PayByPhone-App. Der digitale Park-
schein ist nach  der Buchung sofort 
gültig und nachweisbar. „Praktisch: 
Rechtzeitig vor Ablauf der Parkzeit 
erhält man automatisch eine Erinne-
rung“, erklärt der Projektverantwort
liche Stephan Butzbach einen weite-
ren Vorteil. Alle Vorgänge laufen völlig 
kontaktlos, digital und sind absolut 
sicher. 
 
Die PayByPhone-App lässt sich kostenlos 
im Apple App Store und Google Play Store 
herunterladen. 

Zahlen per Girocard
An vielen Parkscheinautomaten kön-
nen Bürgerinnen und Bürger auch per 
Girocard bezahlen: am Neuruppiner 
Platz, am Bourger Platz, am Bahnhof, 
am Dialysezentrum, in der Kilianstraße 
und in der Kirchsteinanlage. Einfach 
Girocard an den Parkscheinautomaten 
halten, bezahlen, fertig. 

Ticketlos dank  
Kennzeichenerkennung
Jetzt wird‘s modern: Auf dem Parkplatz 
Jahnhalle erfasst beim Ein- und Ausfah-
ren ein Kamerasystem das Autokenn-
zeichen und die Schranke öffnet sich 
automatisch. Aus Ankunfts- und Ab-
fahrtszeit sowie dem Parktarif ermittelt 
das System die Parkgebühr: Einfach am 
Bedienfeld des Kassenautomaten das 
Kennzeichen eingeben und in bar oder 
digital bezahlen. Auf dem Parkplatz 
Wassersümpfchen, in den City Park-
häusern Mühlenstraße und Mannhei-
mer Straße sowie im Parkhaus Kurvier-
tel sorgt ein „Fast Ticket“-System für 
eine komfortable ticketlose Ausfahrt.

Klimaprämie fürs Elektroauto sichern
Besitzer von Elektrofahrzeugen profitieren seit Januar 2022 
von der Treibhausgasminderungsquote, kurz THG-Quote. 
„E-Auto-Fahrerinnen und -Fahrer leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz – und das wird belohnt“, erklärt 
Dirk Alsentzer, Hauptabteilungsleiter Vertrieb. 
Dank der THG-Quote können sie die elektrisch eingesparten 
CO2-Emissionen in Form von Zertifikaten an Unternehmen 
verkaufen. Und das ganz ohne lästigen Papierkram. Die 
Kreuznacher Stadtwerke übernehmen die komplette Ab-
wicklung und zahlen den Klimabonus in Höhe von 250 Euro 
unkompliziert aus.

Moderne 
Kassenautomaten 
machen bargeld- 
und ticketloses 
Parken möglich.

 

In Kürze: 

Komfort 
Parken in  

Bad Kreuznach



Blindrubrik

hilf bei der 
suche!

Kinderecke

WANN LEBTEN DIE DINOS? 
IHRE ZE IT BEGANN VOR UNGEFÄHR 
250 MILLIONEN JAHREN. VOR ETWA 65 MILLIONEN 
JAHREN STARBEN SIE DANN PLÖTZLICH AUS. 
VERMUTLICH, WE IL E IN RIESIGER METEORIT
AUF DIE ERDE KRACHTE.

WIESO KANNST DU FLIEGEN?

Ich bin ein Flugsaurier! Pterosaurier 
wie ich sind die größten von uns. Mehr 
als zehn Meter messe ich von der einen  

bis zu meiner anderen Flügelspitze.  
Cool, oder?

WIESO SCHWIMMST DU? 

Na, weil ich ein Meeressaurier bin. Meine 
Vorfahren haben noch an Land gelebt, 
irgendwann gingen sie dann ins Wasser. 

Deswegen habe ich auch keine Kiemen und 
muss immer auftauchen, wenn ich Luft 

brauche! Nur die von uns, die wie du auf 
dem Festland leben, nennt man Dinos!

Alles 
Dino 
oder was

Der kleine Wiesosaurier will’s 
wissen: Er zieht durchs Land 
und stellt jedem, den er trifft, 
Fragen. Schaut doch mal, was 
er alles herausgefunden hat!

12 – 13



Besuch mich doch mal auf 
meiner Website. 

www.energie-eddy.de

Ist da wer?
Wir haben ein Bild von unserem Eddy, der GENAU SO 
DASTEHT wie ich, im Magazin versteckt. Hast du ihn 
entdeckt? Dann Seitenzahl aufschreiben und uns per 
Post oder E-Mail schicken. Unter allen Einsenderinnen 
und Einsendern bis 16 Jahre verlosen wir fünf Dino-
Figuren von Schleich. Möchtest du mitmachen? Dann 
solltest du mindestens sechs Jahre alt sein und mit 
deinen Eltern sprechen. Denn sie müssen damit 
einverstanden sein, dass du teilnimmst und dass du 
deine Daten an uns weitergibst. Am besten, ihr ver-
schickt die Antwort gemeinsam. Die Daten, die wir 
für das Gewinnspiel abfragen, sind bei uns sicher. 
Wir verwenden sie nur für dieses Gewinnspiel. 
Weder veröffentlichen wir sie, noch geben wir sie an 
Dritte weiter. Sobald wir eine Gewinnerin oder einen 
Gewinner ermittelt haben, löschen wir die Daten. 
Einfach bis zum 31. Dezember 2022 die Seitenzahl 
per E-Mail senden an: eddy@stadtwerke-kh.de 
oder per Post an die Kreuznacher Stadtwerke, 
Abteilung Kommunikation, Kilianstraße 9,  
55543 Bad Kreuznach.

Eddy finden  
und gewinnen!

WIESO LIEGEN DENN DA E IER 
IM NEST? SIND DIE VON VÖGELN?

Nein, nein, die habe ich gelegt – alle anderen  
Dinosaurier legen auch Eier! Ich halte mich immer 

ganz nah am Nest auf, damit nichts passiert.  
Aber Moment, da fehlen ja vier! Ich muss sie  

finden – sonst holt sie sich womöglich noch einer 
von den Fleischfressern!

WIESO BIST DU SO RIESIG?

Ich bin ein Sauropode, genauer  
gesagt, ein Diplodocus. Fast 28 Meter  

bin ich lang und ich wiege so  
ungefähr 16.000 Kilo. Um so groß zu  
werden, muss ich ganz viel Grünzeug  

verdrücken. Darum fresse ich  
den ganzen Tag ...

Als die 

Dinosaurier 

lebten, drehte sich die 

Erde etwas schneller als 

heute. Deshalb dauerte 

ein Dino-Tag nur  

23 Stunden!

Kannst du  

der Dino-Mama  

helfen, ihre Eier  

zu finden?
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Wasserspaß auch ohne Sommer: Im Winter treffen 
sich die Badegäste im Salinenbad-Hallenbad zum 
Schwimmen, Spielen, Springen und Toben.

Von draußen

Die Sommersaison im Salinenbad-
Freibad war ein voller Erfolg. Rund 
90.000 Besucherinnen und Besucher 
kamen, um sich im frischen Wasser 
abzukühlen. Am 17. September hieß es 
dann: „Tschüss Freibad – hallo Hallen-
bad!“ 

Während der Wintermonate laden das 
über 25 Meter lange und sechs Bahnen 
breite Schwimmerbecken, das 100 Qua-
dratmeter große Lehrschwimmbecken 
sowie das Kleinkinderbecken mit Rut-
sche die Besucherinnen und Besucher 
zum Schwimmen und Spaßhaben ein.

Hallenbad-Öffnungszeiten 
über die Weihnachtsfeiertage 
und an Silvester:

• am 24.12. von 8 bis 13 Uhr
• �am 25. und 26.12. bleibt das  

Hallenbad geschlossen 
• am 31.12. von 8 bis 13 Uhr
• am 1.1.2023 von 12 bis 18 Uhr

Weitere Informationen gibt es 
unter www.salinenbad.de

nach drinnen

Links: Im großen 
Schwimmerbecken 
mit Startblöcken, 
Einmeterbrett und 
Drei-Meter-Sprungturm 
lernen Kinder die 
richtige Sprungtechnik. 

Rechts: Platz für 
Schwimmkurse 
bietet das Lehr-
schwimmbecken.

Das Kinderbecken: Wasserspaß für die Kleinsten.



Rätsel

Teilnahmeberechtigt sind nur volljährige natürliche Personen. Sammeleinsendungen und Mehrfachteilnahmen sind ausgeschlossen. 
Zur Durchführung des Gewinnspiels wird der Teilnehmer nach personenbezogenen Daten gefragt. Personenbezogene Daten sind zum 
Beispiel Name, Anschrift und Alter des Teilnehmers wie auch die Anschrift und der Name der Erziehungsberechtigten bei minderjährigen 
Teilnehmern, ohne deren Kenntnis zum Beispiel der Gewinner nicht ermittelt und Gewinne nicht verschickt werden können. Diese Daten 
werden ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des jeweiligen Gewinnspiels verwendet und nach deren Durchführung gelöscht. Eine 
Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Einfach mal abschalten: Unsere 
praktischen Steckdosenleisten im 
Wert von je 20 Euro helfen beim 
Energiesparen im Haushalt. Denn 

viele Geräte verbrauchen auch im 
Stand-by-Betrieb noch Strom. Wer 
das vermeiden will, nutzt eine ab-
schaltbare Steckdosenleiste.

Auf zur Bilder-Rallye! Wir haben die drei Bild-
ausschnitte (oben) im nahe Magazin versteckt. 
Wer fündig wird, kann mit etwas Glück eine 
praktische Steckdosenleiste gewinnen.

&Mitmachen
Gewinnen

Bilder suchen, Seitenzahlen 
addieren, Lösungszahl auf 
eine Postkarte oder in eine 
E-Mail schreiben und an uns 
senden:

Stadtwerke Bad Kreuznach 
Stichwort „Magazin-Quiz“ 
Postfach 2662
55515 Bad Kreuznach
Sie können die Lösung auch  
faxen an (06 71) 99-17 77  
oder mailen an  
quiz@stadtwerke-kh.de

Einsendeschluss:  
31. Dezember 2022

UND SO GEHT’S: Bei Störungen der Strom- und  
Wasserversorgung wählen Sie bitte 

(06 71) 99-11 11
Diese Servicenummer gilt nur im Notfall und 
ist Tag und Nacht erreichbar.

Ausschließlich für Störungen aus dem Erdgas-
bereich gibt es eine zusätzliche Notrufnummer 

(06 71) 99-22 22

Haben Sie Fragen oder Wünsche? Dann rufen 
Sie uns an unter der Nummer 

(06 71) 99-19 17

Oder besuchen Sie uns im Stadtwerke Forum 
in der Wilhelmstraße 5,  
montags bis donnerstags 7.30 bis 16 Uhr und 
freitags 7.30 bis 13 Uhr.

Per E-Mail erreichen Sie uns unter  
info@stadtwerke-kh.de. 
Mehr Infos im Internet unter  
www.kreuznacherstadtwerke.de
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# wsfbk  # wirsorgenfuerbadkreuznach
www.kreuznacherstadtwerke.de

Mehr Infos >>

Wähle aus 9 Berufen mit  
Zukunft deinen Topjob.  
Bewirb dich jetzt !

Wir sorgen für  
Superkräfte 

Ob Ausbildung oder Studium


